Eine lokale Erklärung zur Unterstützung des Weltdiabetestages ist ein symbolischer Akt, der den Diabetes in den Blickpunkt der Öffentlichkeit bringen und die weltweite Aufklärungskampagne anlässlich des Weltdiabetestages unterstützen soll. 
Dieses Dokument beruht auf ähnlichen Erklärungen, die 2007 in den Vereinigten Staaten unterzeichnet wurden, und soll lediglich als Vorlage dienen. Es sollte entsprechend angepasst und auf offiziellem Briefpapier gedruckt werden.
Wenn es Ihnen gelingt, eine Erklärung zum Weltdiabetestag zu bekommen, wäre es schön, wenn Sie alle Menschen mit Diabetes daran teilhaben lassen würden. Zum Beispiel, indem Sie die Erklärung einscannen und an wdd@idf.org senden. Sie wird dann in das Weltdiabetestagbuch aufgenommen (http://book.worlddiabetesday.org).
ERKLÄRUNG
IN ANBETRACHT
der Tatsache, dass Diabetes eine unheilbare und mit starken Einschränkungen verbundene Krankheit ist, die ohne Warnung und ohne Grund zuschlägt und von der heute weltweit mehr als 250 Millionen Menschen betroffen sind, darunter auch ca. 7,4 Millionen deutsche Bürger; und
IN ANBETRACHT
der Tatsache, dass weitere 308 Millionen Menschen, darunter auch 4 Millionen Bundesbürger, Prädiabetes und somit das höchste Risiko für die Entwicklung eines Typ-2-Diabetes haben; und
IN ANBETRACHT
der Tatsache, dass Typ-1-Diabetes eine der häufigsten chronischen Krankheiten bei Kindern aller Altersstufen, sogar bei Babys und Kleinkindern, ist und Typ-2-Diabetes, der früher als Krankheit galt, die ausschließlich bei Erwachsenen auftritt, heute bei Kindern und Jugendlichen rasant zunimmt; und
IN ANBETRACHT
der Tatsache, dass die betroffenen Kinder mit der Diagnosestellung in eine Welt gestürzt werden, die bestimmt wird von ständigen medizinischen Eingriffen und einer engen medizinischen Betreuung und von der Notwendigkeit, sich mehrmals täglich in den Finger stechen und Insulin injizieren zu lassen, und in der der Umgang mit medizinischen Geräten wie etwa einem Blutzuckermessgerät und regelmäßige und häufige Arztbesuche zum Alltag gehören; und 
IN ANBETRACHT
der Tatsache, dass die Betreuung eines Kindes mit Diabetes für Eltern und Betreuer ein ewiger Balanceakt und eine Aufgabe darstellt, die immer wieder neue Herausforderungen aufwirft;
IN ANBETRACHT
der jährlichen Kosten in Höhe von XXX, die jährlich für die Versorgung des Diabetes in der Bundesrepublik Deutschland entstehen; und
IN ANBETRACHT
der Tatsache, dass weltweit jährlich 3,8 Millionen Menschen an den Folgen des Diabetes sterben; und
IN ANBETRACHT
der Tatsache, dass zwischen 25 und 50 Prozent der Menschen mit Diabetes gar nicht wissen, dass sie diese Krankheit in sich tragen; und
IN ANBETRACHT
der Tatsache, dass Millionen von Menschen mit Diabetes keinen Zugang zu der Betreuung, Therapie und Schulung haben, die sie benötigen, um den Diabetes angemessen zu versorgen und schwere und kostenintensive Komplikationen wie etwa Herzinfarkt, Schlaganfall, Nierenversagen, Erblindung und die Amputation der unteren Gliedmaßen zu verhindern; und
IN ANBETRACHT
der Tatsache, dass ein höheres Bewusstsein der Bevölkerung für die Risikofaktoren und Symptome, die mit dem Diabetes einhergehen, die Wahrscheinlichkeit erhöhen, dass Menschen mit Diabetes angemessen betreut werden, bevor sie die Krankheit und deren schwerwiegende Folgeerkrankungen entwickeln; und
IN ANBETRACHT
des Umstands, dass die Internationale Diabetes-Föderation und die Weltgesundheitsorganisation den Weltdiabetestag bereits seit 1991 begehen; und 
IN ANBETRACHT
des Aufrufs der Vereinten Nationen an die Regierungen der Länder und nichtstaatliche Organisationen, den Weltdiabetestag zu begehen, um die Öffentlichkeit auf Diabetes und die damit verbundenen Spätkomplikationen aufmerksam zu machen; und
IN ANBETRACHT
dessen, dass die Generalversammlung der Vereinten Nationen den gegenwärtigen Weltdiabetestag, den 14. November, zu einem offiziellen Gesundheitstag der Vereinten Nationen erklärt hat; und
IN ANBETRACHT
der Tatsache, dass die Vereinten Nationen den Kampf gegen die globale Diabetesepidemie unterstützen und sich für den Zugang zu Diabetesversorgung, -therapie und -schulung einsetzen, sei hiermit  

BESCHLOSSEN, 
dass ich, [Namen, Titel und Stadt einfügen], den 14. November zum Weltdiabetestag erkläre.  Ich rufe alle Einwohner auf, diese Krankheit und ihre lebensbedrohlichen Komplikationen zu bekämpfen, indem sie sich mit den Warnzeichen für Diabetes vertraut machen, sich für eine gesunde Lebensführung entscheiden und die bestmögliche Diabetesversorgung in Anspruch nehmen, die den Bürgern von [Stadt/Region einfügen] zur Verfügung steht. 
Zum Zeugnis dessen habe ich am heutigen Tage, dem [Datum einfügen], diese Erklärung eigenhändig unterschrieben und mit diesem Siegel bekräftigt.
